
  

 

Freie evangelische Gemeinde Hoerstgen 

Molkereistraße 18 

47475 Kamp-Lintfort 

Ausgabe: 

März / April 2023 

Ich bin die Auferstehung 

und das Leben.  

Wer an mich glaubt, 

wird leben, 

auch wenn er stirbt.  
 

Joh. 11, 25 
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CHRISTUS IST GESTORBEN UND LEBENDIG GEWOR-

DEN, UM HERR ZU SEIN ÜBER TOTE UND LEBENDE.  
     

 RÖMER 14,9 

L iebe GemeindeLeben-Leser,  

gehören Sie zu den Menschen, 

die sich bewusst in der Zeitung die 

Todesanzeigen anschauen? Ich 

kenne dies von meinen Eltern und 

Großeltern, gehöre aber selbst 

nicht dazu. Das hat jedoch einen 

ganz einfachen Grund. Dafür lebe 

ich noch nicht lange genug am Nie-

derrhein, um so einen weitläufigen 

Bekanntenkreis hier zu haben, 

dass ich über dieses Medium solch 

eine traurige Nachricht erfahren 

würde, die mir nicht schon vorher 

auf anderem Wege zugetragen 

worden wäre.   

Wenn ich in der Zeitung also To-

desanzeigen sehe, dann schaue 

ich mir eher die Botschaft an, die 

über den Namen steht, als die Na-

men selbst, die mir ja sowieso 

meist unbekannt sind. Diese Bot-

schaften drücken Empfindungen 

der Hinterbliebenen aus oder das, 

was dem Gestorbenen wichtig war. 

„Schatz, du bist immer bei mir!" ist 

da zum Beispiel in einer Anzeige zu 

lesen. In einer anderen: „Im Hause 

des Herrn immerdar!" Und es stellt 

sich die Frage: Wo sind die lieben 

Menschen, von denen wir Abschied 

nehmen mussten, geblieben? Sind 

sie immer noch bei uns in unseren 

Gedanken und Emotionen? Sind 

sie im Himmel, also in Gottes Nähe 

und Wirklichkeit, und damit bei ihm 

zu Hause?  

Was tröstet eigentlich, wenn der 

Tod unsere irdischen Beziehungen 

zerreißt? Hilfreich ist, wenn wir un-

sere Verstorbenen loslassen kön-

nen und sie ganz und gar Gott an-

befehlen. Das habe ich schon bei 

mancher Beerdigung erlebt. Da ha-

ben die Angehörigen im Schmerz 

ANGEDACHT 
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ANGEDACHT        

ihres Verlustes, aber doch voller 

Dankbarkeit auf die gemeinsame 

Zeit zurückgeschaut. Und sie wa-

ren zugleich dankbar, dass Gott 

von Leiden, Krankheit oder Alters-

schwäche erlöst hat. Der größte 

Trost aber war den meisten, dass 

sie ihre Lieben in den guten Hän-

den Gottes aufgehoben wussten.  

Was soll einmal über meiner To-

desanzeige stehen? Haben Sie 

sich das auch schon einmal ge-

fragt? Eine Liedstrophe hat es mir 

persönlich besonders angetan: 

„Jesus lebt, mit ihm auch ich!" Die-

ser Satz sagt eigentlich alles aus, 

woran ich glaube, worauf ich hoffe 

und was ich erwarte. Er hat seinen 

Ursprung in Karfreitag und Ostern. 

Gerade in diesen Wochen erinnern 

wir uns ja wieder daran, dass Jesus 

Christus für unsere Schuld starb 

und von seinem Vater zu neuem 

Leben auferweckt wurde. So fasst 

es der oben abgedruckte Monats-

spruch für den April dieses Jahres 

in wenigen Worten zusammen. 

Und das impliziert doch: Wenn Sie 

sich Ihm anvertrauen, dann gehö-

ren auch Sie zu ihm, ob Sie nun le-

ben oder sterben. Das gibt eine ge-

sunde Gelassenheit, die das Leben 

und das Sterben bejahen kann. Os-

tern macht's möglich! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 

nachdenkliche, aber auch frohe 

und gesegnete Festtage. 

 

 

Ihr Joachim Lang  

 



4 

 

JUNGE GENERATION 

FBK - FERIEN-BIBEL-KURS FÜR KINDER IN HATTINGEN          

H eute berichte ich über unseren 

Kinder-FBK. Dieser fand vom 

02.01. - 06.01. statt. Wir sind ab 

15.00 Uhr angereist, haben unsere 

Zimmer angeschaut (wir Hoerstge-

ner Mädels waren zu viert auf ei-

nem Zimmer: Tabea, Paulina, Lau-

ra und ich) und haben schon mal 

unser Gepäck verstaut. Weiter ging 

es mit dem Abendessen, das jeden 

Tag um 18.00 Uhr war. Abends 

machten wir unser Abendpro-

gramm, das ging immer von 19.30 - 

21.00 Uhr. Zum Schluss des Tages 

wurde uns im Ge-

meinschaftsraum 

noch eine biblische 

Geschichte erzählt. 

Danach hieß es um 

22.00 Uhr Zimmerru-

he. Meist wurde im-

mer noch etwas ge-

quatscht, doch dann 

sind wir alle schnell 

eingeschlafen.  

(laute Musik ertönt) Aufstehen… Los 

ging unser Tag immer mit dem 

Frühstück um 08.00 Uhr. Dafür 

wurde man um 07.30 Uhr geweckt 

und hatte dann noch eine halbe 

Stunde, um sich fertig zu machen. 

Nach dem Frühstück gab es immer 

das Plenum, wo wir gesungen, ge-

spielt und den Tag besprochen ha-

ben. Nun hatten alle 15 Minuten 

Zeit, um Bibel, Schreibzeug und 

Freizeitmappe zu holen, denn nun 

gab es die „Fächer“ Bibelkunde, Bi-

belarbeit und Kreativprogramm, an 

denen man in kleinen Gruppen teil-

nehmen konnte. Es folgte das Mit-

tagessen und eine Pause, in der 

man „PocketFromms“ (kleine Kar-

ten mit Personen aus 

der Bibel, für die man 

Punkte bekommen 

hat) tauschen konnte 

- das war manchmal 

echt stressig. Nach-

mittags gab es unter-

schiedliches Pro-

gramm. Dienstag 

fand eine Wanderung 

und ein Stadtspiel statt, Mittwoch 

ein Pokerspiel, für das man auch 

„PocketFromms“ bekommen hat 

und Donnerstag unterschiedliche 

Workshops. Am letzten Abend gab 
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es einen Gottesdienst mit Singen, 

Beten und Kreativangeboten, der 

sehr cool war.   

Der FBK hat mir richtig gut gefallen 

und es hat echt Spaß gemacht. 

Nett waren auch unsere Mitarbeiter 

(Marina - unsere Zimmer-

Mitarbeiterin, Carina, Claudia, Cal-

vin, Stefan, Stephan, Fabian und 

Lucas) und die anderen Kinder. Be-

sonders gut fand ich auch, dass 

sich alle geholfen haben und es 

keinen Streit gab. Ich danke Gott, 

dass es so großartig war, sich nie-

mand verletzt hat und er uns so tol-

le gemeinsame Stunden geschenkt 

hat, in denen wir über und mit ihm 

reden konnten. Im Großen und 

Ganzen: Es war echt super    ! 

 

 Mirja   

JUNGE GENERATION 
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JUNGE GENERATION 

 G enau wie das Kids-FBK fand 

vom 02.01. bis zum 06.02.23 

auch das Teens-FBK in Hattingen 

statt. Aus Hoerstgen waren wir elf 

Jugendliche. Es war eine echt coo-

le Woche, bei der wir viel Spaß ge-

habt und auch vieles über Gott ge-

lernt haben.  

Unser Programm bestand aus dem 

„Unterricht“ morgens 

und sonstigem Pro-

gramm nachmittags 

und abends. Wir ha-

ben zum Beispiel ein 

Geländespiel ge-

macht und Jugger 

gespielt. Als wir am 

Freitag nach der Wo-

che über den Unter-

richt geredet haben, 

ist uns nochmal aufgefallen, wie 

viel besser die Fächer im Gegen-

satz zur Schule sind, weil man mit 

anderen Leuten einfach mehr Spaß 

hat und man das Gefühl hat, dass 

man wirklich etwas fürs Leben 

lernt, was man nochmal gebrau-

chen kann.  

Bei den Workshops, in der freien 

Zeit und beim Werwolf spielen ha-

ben wir neue Leute aus anderen 

Gemeinden kennengelernt und alte 

Freunde wiedergetroffen, was nach 

drei Jahren auch echt mal wieder 

wichtig war. 

 Eine besondere Erfahrung haben 

wir fast alle beim Abendgottes-

dienst am Mittwoch gemacht. Der 

Gottesdienst hatte ei-

ne echt krasse Stim-

mung und war sehr 

berührend, sodass 

wir danach alle ge-

sagt haben, dass 

Gott wirklich spürbar 

dabei war. 

 Insgesamt kann ich, 

glaube ich, für alle 

sprechen und sagen, 

dass die Woche sehr cool war und 

viele von uns danach in das be-

rühmte Freizeitloch gefallen sind, 

weil wir die Zeit vermisst haben. Es 

war ein richtig guter Start in das 

neue Jahr.  

 

Ina  

TEENS - FBK 2023 
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JUNGE GENERATION 

„ ………..“ - DAS NEUE ANGEBOT FÜR, 

MIT UND VON JUGENDLICHEN UND TEENS 

E ndlich…  

Das neue Angebot für, mit und 

von Teenagern und Jugendliche im 

Alter von 13 bis ca. 22 Jahren: Sin-

gen, in der Bibel lesen, über Fra-

gen des Lebens nachdenken, über 

Gott und die Welt reden, diskutie-

ren, Gemeinschaft leben, Spaß ha-

ben, kochen und essen, gemein-

sam Jesus nachfolgen, das alles 

wollen wir miteinander tun. Wir, das 

sind motivierte Mitarbeitende und 

Teens und Jugendliche, die bereit 

sind, ein Stück Leben miteinander 

zu teilen und füreinander da zu 

sein. 

Ganz konkret sieht das folgender-

maßen aus: 

Einmal im Monat… 

…gibt es an einem Samstag zwi-

schen 18.00 und 21.00 Uhr im 

Haus der Gemeinde oder im Ge-

meindehaus ein Treffen mit allen. 

Hier wollen wir gemeinsam singen, 

beten, über Jesus nachdenken, ko-

chen, essen, spielen – vielleicht 

auch Freunde einladen… 

Alle 14 Tage… 

…finden Kleingruppen von sechs bis 

acht Teens und Jugendlichen mit je 

zwei Mitarbeitenden statt, in denen 

es persönlich werden darf.  Hier 

wird Bibel gelesen, werden ehrlich 

Gedanken ausgetauscht und ganz 

praktisch Gemeinschaft gelebt. 

Diese Gruppen finden an unter-

schiedlichen Wochentagen statt. 

Warum „ ………..“ ?  

Weil es zum Zeitpunkt des Redakti-

onsschlusses noch keinen Namen 

gab, werden wir gemeinsam beim 

ersten offiziellen Treffen am 11. 

Februar darüber nachgedacht ha-

ben. 

Ebenso waren zur Drucklegung die 

Termine noch nicht festgelegt. Sie 

werden in der APP just social veröf-

fentlicht werden. 

 

Andreas Schlüter 

Pastor 
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PFADFINDER 

AKTUELLES VON DEN HOERSTGENER EISVÖGELN   

+++ +++ Stand 08.02.2023 +++  +++ 

D as Pfadfinder-Jahr 2023 star-

tete im Januar zunächst nur 

für die Mitarbeiter und Jungmitar-

beiter. An drei Freitagen trafen wir 

uns zu Schulungs- und Konzepti-

onstreffen. Zum ersten Termin hat-

ten wir Andreas Schlüter eingela-

den, mit uns über „Schützen und 

Begleiten“ (Initiative zum Schutz 

vor Gewalt und Missbrauch) zu 

sprechen. Zudem haben wir uns an 

diesem Abend Zeit genommen, 

über unsere Motivation, bei den 

Pfadfindern mitzuarbeiten und über 

die neue Konzeption der Pfadfin-

derarbeit im Bund Freier evangeli-

scher Gemeinden ins Gespräch zu 

kommen. Der zweite Freitagabend 

stand ganz im Zeichen der Ersten 

Hilfe. Marcus Felbick, Referent für 

die Pfadfinderarbeit im Bund FeG 

und examinierter Ausbilder für Ers-

te Hilfe, besuchte uns, und wie wir 

es uns gewünscht hatten, konnten 

wir ganz konkret Notfälle durchge-

hen, die speziell bei Pfadfinderstun-

den auftreten können. Für das drit-

te Treffen und die Programmpla-

nung bis zu den Osterferien teilten 

sich die Mitarbeiter der frühen und 

späten Zeit auf. Insgesamt waren 

die Mitarbeiter-Runden in unserem 

sog. Sabbat-Monat Januar eine ge-

segnete, lehrreiche Zeit, in der sich 

die Mitarbeiter beider Zeiten, neue 

und erfahrene, junge und ältere, 

kennenlernen, austauschen und 

weiterbilden konnten.   

Am 03. Februar konnten wir dann 

endlich wieder unsere jüngeren und 

älteren Pfadfinder begrüßen.  

In der frühen Zeit waren zur allge-

meinen Freude auch einige neue 

Kinder dabei, die schon lange auf 

der Warteliste gestanden hatten. 

Durch ein Kennenlernspiel war das 

Eis direkt gebrochen, und beim 

Schnitzen kamen sie direkt mit ei-

ner ganz pfadfindertypischen Aktivi-

tät in Berührung. In diesem Jahr 

möchten wir uns in der frühen Zeit 

ganz auf die Pfadfinder-Basics kon-

zentrieren, die wir im Folgenden vi-

sualisiert haben:  

 



9 

 

PFADFINDER 

Pfadfinder- Basics frühe Zeit 

Wie wir diese „Pfadfinder-Theorie“ 

dann mit Leben füllen und praktisch 

umsetzen, davon werden wir euch 

im Laufe des Jahres berichten. In 

unseren Andachten werden wir uns 

in der nächsten Zeit mit der Frage 

beschäftigen, was uns im Leben 

trägt.  

Auch in der späten Zeit wurde di-

rekt in der ersten Pfadfinder-

Stunde fleißig gewerkelt: Die Teens 

haben angefangen, die Ausrüstung 

für das bei ihnen gerade sehr be-

liebte Jugger-Spiel selbst zu bau-

en. Alternativ konnte man jedoch 

auch das Willkommensschild, das 

in Zukunft den Eingang des Pfad-

findergrundstücks zieren soll, mit                    

dem Brenn-

peter ge-

stalten. 

Auch ha-

ben wir uns 

darüber 

ausge-

tauscht, 

was in un-

serem Le-

ben wirklich 

wertvoll ist, 

und uns die Worte Jesu dazu in Lu-

kas 12, 22-34 angeschaut. 

Wir freuen uns auf ein tolles ge-

meinsames Pfadfinder-Jahr 2023 

und sind gespannt, welche Erleb-

nisse, Begegnungen, Erfahrungen 

und Highlights es für uns bereit hal-

ten wird. Bitte betet für uns, konkret 

für eine gute Gemeinschaft, Be-

wahrung bei allen Aktivitäten und 

die Möglichkeit für jede und jeden, 

den eigenen Platz in der Gruppe zu 

finden.  

 

Carina Gutschek 

Für das Pfadfinderteam  

 

BIBEL / christlicher Glaube als Basis 

(Inputs, Gedankenanstöße, Bibelgeschichten i.d.R. zu Beginn der Pfadfinderstunde) 

Musik / Singen 

(Lieder aus unserem Liederbuch i.d.R. zu Beginn der Pfadfinderstunde) 

Schnitzen / Mes-
serführerschein 

Knoten / Seil-
kunde/ Lager-
bau 

Soziale Fähigkeiten / 
Kommunikation / 

Begegnung 

Orientierung 

Heimatkunde 

  

Kochen / Ge-
sunde Ernäh-
rung 

Naturkunde 

(Pflanzen, Tiere, …) 
Feuer 

Unterwegs sein – 
Hajks / Verkehrs-
kunde 

  
Erste Hilfe 

  

Pfadfindergeschich-
te / Stammeswissen 

Werken 

S   P   I   E   L   E   N  !!!   
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Pfadfinder in Hoerstgen 

Was es bei uns gibt?  

 

Die Hoerstgener Eisvögel treffen sich in folgenden Altersgruppen: 

7 bis 12 Jahre   freitags, 17.00 - 18.30 Uhr 

ab 12 Jahre   freitags, 19.00 - 21.00 Uhr 

(außer in den Schulferien) 

Interesse? Dann sprich uns gerne an: Joachim Lang - 02835/938052 oder joachim.lang@feg.de  

Bis dahin  Gut Pfad! 

 
Erste-Hilfe-Schulung für Mitarbeiter bei den Konzeptionstagen der Pfadfinder. 

Zeltlager, Pfadfindertechnik (Knoten, Schnitzen, Ler-

nen mit dem Kompass umzugehen, Erste Hilfe, etc.), 

Lagerfeuer, Musik, Geschichten aus der Bibel, Werken, 

ganz viel frische Luft, Hajks und vieles mehr … 

PFADFINDER 
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DORFCAFÉ 

das Café 

von Bürgern für Bürger 

jeden Freitag 15:00 bis max. 17:00 Uhr  

Hoerstgener Str. 473  

47475 Kamp-Lintfort / 

OT Hoerstgen 
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SCHULUNGEN 

„WAS FÜR KINDER!“- TEAMTAG AM 11.02.2023 

HEIMATHAFEN UND HOHE SEE 

M it neun Mitarbeitern von Kin-

dergottesdienst und Pfadfin-

dern aus unserer Gemeinde haben 

wir am zweiten Samstag im Febru-

ar am „Was für Kinder!“ – Teamtag 

teilgenommen. Um die 900 Mitar-

beitende aus 

dem ganzen 

Bundesgebiet 

konnten diese 

Video-

Schulung je-

weils zusam-

men mit ihrem 

Team in ihren 

Räumlichkei-

ten erleben – 

was für eine 

tolle Möglich-

keit, viele Mit-

arbeitende zu 

erreichen ohne großen Anreiseauf-

wand in Kauf zu nehmen! Der     

Teamtag wurde von FeG Kinder 

durchgeführt, u.a. der Referentin 

für Kindergottesdienst, Claudia 

Rohlfing und dem Referenten für 

Pfadfinderarbeit, Marcus Felbick.   

„Willkommen an Bord“, so hieß es 

um 10.00 Uhr, und dann konnte die 

Schiffsreise beginnen. Inhaltlich 

ging es bis 15:00 Uhr um die 

Grundwerte bei unserer Arbeit mit 

Kindern („Kindern auf Augenhöhe 

begegnen“ 

und was das 

konkret be-

deutet), wie 

wir zu Wegbe-

gleitenden für 

Kinder wer-

den können 

(und wie wir 

das in unse-

ren Teams le-

ben) und wie 

wir ganz per-

sönlich unse-

re Segel ge-

setzt haben (habe ich gerade Wind 

in den Segeln, ist es windstill oder 

gibt es starke Böen?). Darüber hin-

aus haben wir viel Neues u.a. über 

die digitale Welt, in der wir heute le-

ben (was ist möglich und nutzbar 

für unsere Gemeindearbeit?) und 
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verschiedenen Workshops gelernt.  

Ein leckeres Mittagessen zwi-

schendurch, Kaffee, Tee und Ku-

chen/Snacks durften nicht fehlen 

(Danke allen, die uns hier versorgt 

haben!). Vielen Dank besonders an 

Joachim, der von der Anmeldung 

über die technische Ausstattung bis 

zur Essensplanung das Organisa-

torische vor Ort in Hoerstgen gere-

gelt hat, so dass alles reibungslos 

ablief und wir uns ganz auf das In-

haltliche konzentrieren konnten, 

das für unsere regelmäßige ehren-

amtliche Tätigkeit hilfreich und 

wertvoll ist.  

        

  Carina Gutschek  

SCHULUNGEN 
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INFO 

IN EIGENER SACHE 

D as war nur eine kurze Stippvi-

site! Nachdem Carola Maas 

unser Redaktionsteam in den letz-

ten Monaten verstärkt hatte, muss-

ten wir sie jetzt schon wieder ver-

abschieden. Sie zieht mit ihrem 

Mann in ihre Heimat an den Boden-

see zurück.  

Das Redaktionsteam lässt sie un-

gern ziehen; wir freuen uns aber 

mit ihr, dass ihre beiden beruflichen 

Pläne in Erfüllung gegangen sind. 

Wir wünschen Dir, Carola, und Dei-

nem Mann einen guten Start am 

neuen Ort und Gottes Segen für die 

kommende Zeit. 

Neu begrüßen wir Christiane Rey, 

die sich bereit erklärt hat, unser 

Team in Zukunft zu verstärken. Vie-

len Dank, Christiane, für Deinen 

Einsatz! Wir sind sicher, dass auch 

wir in Zukunft gut zusammenarbei-

ten werden. 

 

Anne Weidner 

Für das Redaktionsteam 
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GEBET 

N ach Jakobus 5 Vers 13 gehört 

es zur Aufgabe der Mitglieder 

der Gemeindeleitung (Älteste) für 

Kranke zu beten. Diese Fürbitte ist 

verbunden mit der Zusage, dass 

das vertrauensvolle Gebet dem 

Kranken helfen wird. 

Wir sind gerne zu diesem besonde-

ren Gebet und Dienst bereit. Ihr 

könnt jederzeit ein Mitglied der Ge-

meindeleitung dazu ansprechen. 

 

Du hast Gebetsanliegen? 

Gerne beten Menschen aus der 

Gemeinde für dein Anliegen. Du 

kannst dich mit deinem Gebetsan-

liegen gerne an uns wenden. Wir 

leiten dein Anliegen an den Ge-

betskreis weiter:  

beten@hoerstgen.feg.de  

mailto:beten@hoerstgen.feg.de
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GEMEINDEAPP 

I m letzten GemeindeLeben haben 

wir erklärt, wie man sich anmel-

det und was sich hinter „People“ 

verbirgt. Heute erklären wir Euch 

„News“. 

 

 

 

 

Wenn Du in der GemeindeAPP 

noch nicht angemeldet bist,  

kannst Du dies über den obigen 

QR Code nachholen 

Als URL in der APP dann anmel-

den bei feg.hoerstgen.just.social 

 

In den NEWS gibt es immer Neuste 

Infos und Mitteilungen aus unseren 

Gruppen und Kreisen. Was läuft 

wann und wo, aber auch Rückbli-

cke mit Fotos kann man hier finden. 

Im Grunde ist NEWS wie eine Zei-

tung. Es gibt verschiedene Rubri-

ken für verschiedene Altersgrup-

pen, Tage oder Interessen. 

Um keine neue NEWS-Meldung zur 

verpassen und immer auf dem Lau-

fenden zu sein, kannst Du oben 

rechts über Deinen persönlichen 

Anmeldebutton in den Kontoeinstel-

lungen hinterlegen, ob Du bei neu-

en NEWS einmal am Tag eine Mail 

erhalten möchtest. Dann einfach 

den zweiten Haken setzen und Du 

bekommst einmal am Tag eine 

Mail, wenn es etwas Neues zu le-

sen gibt. 
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GEMEINDEAPP 

Wenn Dir ein Beitrag gut gefällt, 

kannst Du das durch einen Klick 

auf das kleine Herz unter jedem 

Beitrag zum Aus-

druck bringen und 

den Beitrag "liken" 

- wir freuen uns 

immer über Feed-

back! 

 
Dich interessieren 

nicht alle NEWS-

Kanäle? Zum Bei-

spiel möchtest Du keine Informatio-

nen aus dem Jugend Kanal „Youth“ 

lesen? Kein Problem,  eine Tages-

zeitung liest man ja auch nicht von 

vorne bis hinten ganz durch. Du 

kannst einzelne Kanäle abonnieren 

oder abbestellen. Gehe dazu in 

NEWS und lasse Dir alle Kanäle 

anzeigen. Mit einem Klick auf den 

Stern kannst Du selber entschei-

den, ob Du eine Benachrichtigung 

erhalten möchtest oder nicht. Wäh-

le die Themen aus, die Dich inte-

ressieren. Wenn der Stern grau 

hinterlegt ist, kannst Du den Kanal 

nicht abbestellen. 

Bei Fragen zur neuen Gemeinde 

APP wende Dich gerne an Andreas 

Böckler 

 

Wir sehen uns (in) JUST  
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Herzliche Einladung zum Gemeindecafé im Anschluss an 

den Gottesdienst! 

Taro Kataoka     Pastor Wuppertal 

Merle Schwarz    Pastorin Oberhausen  

Annegret Puttkammmer  Direktorin im Neukirchener Erziehungsverein 

Lydia Sänger    FeG Viersen 

Gerhard Oerter    Uedem 

SONNTAG 10:00 UHR  

MÄRZ 2022 

  Predigt Moderation Musikbegleitung 

05. Abendmahl Taro Kataoka C. Böckler D. Pau 

12. 
Kinderseg-

nung 
A. Schlüter A. Böckler 

A. Gelzenleuchter  

& Lobpreisteam 

19.   A. Schlüter L. Nemitz D. Pau 

26. Kanzeltausch M. Schwarz S. Buyken A. Gelzenleuchter 

GOTTESDIENSTE 

Jeden Sonntag 9.50 Uhr Gebet für den Gottesdienst 

EINLADUNG 
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SONNTAG 10:00 UHR  

APRIL 2022 

  Predigt Moderation Musikbegleitung 

02.   L. Sänger P. Braun D. Pau 

07. 
Karfreitag 

Abendmahl 

A. Puttkam-

mer 
J. Lang D. Pau 

09. Ostersonntag A. Schlüter N.N. D. Pau 

16.   G. Oerter A. Böckler T. Scharfschwerdt 

23.   J. Lang C. Böckler 
A. Gelzenleuchter  

& Lobpreisteam 

30.   A. Schlüter G. Spickermann A. Gelzenleuchter 

GOTTESDIENST VOR ORT UND PER 

LIVESTREAM: 

Unsere Gottesdienste werden online   

live auf dem YouTube Kanal der FeG 

Hoerstgen übertragen.  

Aufgrund der derzeitigen Entwicklung 

der Coronasituation entfallen alle Zu-

gangsbeschränkungen und Kontrollen 

zu unseren Gottesdiensten. 

Die jeweils aktuellen Regelungen zu 

Corona entnehmen Sie bitte unserer In-

ternetseite www.hoerstgen.feg.de. 

KINDERGOTTESDIENST: 

Während des Gottesdienstes findet für 

Kinder von 4 –12 Jahren ein Kindergot-

tesdienst im Haus der Gemeinde statt 

(Ferien: Betreuung). 

BABYS UND KLEINKINDER 

Wir haben einen Eltern-Kind-Raum, der 
durch eine Fensterscheibe mit dem 

Gottesdienstraum verbunden ist. Eltern 
können den Gottesdienst verfolgen, 
während die Kinder spielen 

INFO 

GOTTESDIENSTE 

http://www.hoerstgen.feg.de
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Dienstag: 
19:00 Uhr 

(14-tägig)  

Kontakt: Annemie Armbruster 

Hans-Hermann Haack-

mann  

(02837/2278) 

(02842/41639) 

 

 18:30 Uhr Kontakt: Wilhelm Buyken (02842/41116) 

Mittwoch:   20:00 Uhr 
Kontakt: Anne-Katrin Gelzen-

leuchter  
(02845/9804199) 

 20:00 Uhr  Kontakt: Lena Nemitz (02835/445018)  

 
20:00 Uhr 

(14-tägig) 
Kontakt: Britta Jesche (02843/9599475) 

Besuchsdienst Christel Haackmann (02842/41639) 

Claudia Sailer (02832/9764913) Büchertisch 

Andreas Böckler (02842/9030661)  

fahrdienst@hoerstgen.feg.de 
Fahrdienst 

Verwaltung Gemeindezentrum Christel Böckler (02842/9030661) 

Verwaltung Haus der Gemeinde Uwe Armbruster (02837/2278) 

Verwaltung Gemeindecafé Annemie Armbruster (02837/2278) 

ANSPRECHPARTNER/-IN 

REGELMÄßIGE TERMINE 

HAUSBIBELKREISE 

(TREFFPUNKT JE NACH ABKÜNDIGUNG BZW. VEREINBARUNG) 

https://webmail.df.eu/horde/imp/dynamic.php?page=message&mailbox=SU5CT1g&uid=18&token=BgSYp23I2Ur0NdhQz2kXvw1&uniq=1491985654829
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So. 10.00 Uhr 
Kindergottesdienst 

Kontakt:  Anne Höschen 

 

(01520/3493648) 

Mo. 19.30 Uhr 
Gemeindechor (14-tägig) 

Kontakt: Christel Böckler  

 

(02842/9030661) 

Di. 17.30 Uhr 
Gebetskreis 

Kontakt: Andreas Schlüter  

 

(0152/28142268) 

Mi. 15.00 Uhr 
Frauentreff (14-tägig) 

Kontakt: Claudia Sailer  

 

(02832/9764913) 

Do. 09.30 Uhr 
Wichteltreff 

Kontakt: Conga Wessels  

 

(02842/904613) 

Do. 17.00 Uhr 
Biblischer Unterricht 

Kontakt: Joachim Lang  

 

(02835/938052) 

Fr. 16.00 Uhr  

 1x monatlich  

Locker vom Hocker 

Interessenten melden sich bitte 

bei: Ulli Plitt 

 

 

(02842/94604) 

Fr. 17.00 Uhr 

 19.00 Uhr 

Pfadfinder 

Kontakt: Joachim Lang  

 

(02835/938052) 

 
Jugend 

Kontakt: Andreas Schlüter  

 

(0152/28142268) 

REGELMÄßIGE TERMINE 

UNSERE VERANSTALTUNGEN 
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BESONDERE TERMINE            

MÄRZ 2023 

3. 
16.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der St. Josef Kirche in 

Kamp-Lintfort  

3. - 5. Bundesthing Pfadfinder 

11. - 12. Mutig Miteinander-Tag, siehe Info 

12. 15.30 Uhr Waffelessen & Spielenachmittag  

bis 12.  
Kleidersammlung (saubere und gut erhaltene Kleidung in Bana-

nenkartons verpackt) 

20.- 23.  Theologische Woche in Ewersbach 

26.  Beginn der Sommerzeit 

30.  19.30 Uhr 2023 Gemeindeversammlung 

APRIL 2023 

5. 19.30 Uhr Passionsabend  

7.  Karfreitag-Gottesdienst 

9.  Ostersonntag-Gottesdienst 

12. – 16.  Urlaub Joachim Lang 

22.  Kreisseminar 
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Frauentreff 

 Mittwoch (14-tägig) um 15.00 Uhr 

FRAUENTREFF- PROGRAMM  

MÄRZ 2022 

3.  
16.00 Uhr Teilnahme am Weltgebetstag in Kamp-Lintfort, Jo-

sefkirche, mit anschließendem Kaffeetrinken 

15.       Osterbasteln, Leitung: Marlies Heister 

29.  
„Ach du dickes Ei“, 

Leitung: Claudia Sailer 

APRIL 2022 

 Osterferien vom 3. 04. – 14. 04. 2023 

9.  Besuch von Kabarettist Rolf Raatz     
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Nun gehören unsre Herzen ganz dem Mann von Golgatha, 

der in bittern Todesschmerzen das Geheimnis Gottes sah, 

das Geheimnis des Gerichtes über aller Menschen Schuld, 

das Geheimnis neuen Lichtes aus des Vaters ewger Huld. 

 

Nun in heilgem Stilleschweigen stehen wir auf Golgatha. 

Tief und tiefer wir uns neigen vor dem Wunder, das geschah, 

als der Freie ward zum Knechte und der Größte ganz gering, 

als für Sünder der Gerechte in des Todes Rachen ging. 

 

Doch ob tausend Todesnächte liegen über Golgatha, 

ob der Hölle Lügenmächte triumphieren fern und nah: 

dennoch dringt als Überwinder Christus durch des Sterbens Tor, 

und die sonst des Todes Kinder, führt zum Leben er empor. 

Friedrich von Bodelschwingh 

OSTERN 
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OSTERN 

Osterferien vom 3. April bis 15. April 2023 
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EINLADUNG 

12. MÄRZ AB 15:30 - EINLADUNG - 

WAFFELESSEN & SPIELENACHMITTAG 

A m 12. März laden wir von 

15:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr 

ins Haus der Gemeinde (HdG) zum 

gemeinsamen Waffelessen ein. 

Nach dem Mittagschläfchen ge-

meinsam Kaffee trinken und eine 

Waffel essen, quatschen und Ge-

meinschaft erleben. Teig, Waffeln 

und Kaffee werden vor Ort frisch 

produziert. 

Wenn du Lust hast, komm einfach 

vorbei! 

 

Gerne kannst du an dem Nachmit-

tag auch Gesellschaftsspiele mit-

bringen, um mit anderen zu spie-

len.  

Um ein wenig Planungssicherheit 

zu erhalten, würden wir uns über 

eine Rückmeldung derjenigen freu-

en, die kommen. 

Ein Angebot im Rahmen des Ge-

meindemottos 2023 "Du siehst 

mich"  

 

Christel & Andreas Böckler 
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MITARBEITERFEST 

EINLADUNG ZUM MITARBEITERFEST 

E gal ob du im Chor mitsingst 

und jede Woche probst oder 

regelmäßig für die Anliegen der 

Gemeinde betest, in einer Gruppe 

jede Woche das Programm mit ge-

staltest, im Redaktionsteam dabei 

bist oder für Deko und Reinigung 

zuständig bist: 

 

Wir sagen DIR DANKE ! 

Danke für all Deinen Einsatz, dein 

Gebet, dein Planen und deine Hilfe. 

Ohne deinen Einsatz würde es un-

sere Gemeinde in dieser Form 

nicht geben. Wir als Ältestenkreis 

sehen das und freuen uns sehr dar-

über. Wir laden DICH daher bereits 

heute zu einem Mitarbeiterfest am 

16. September ab 19:00 Uhr ein. 

An diesem außergewöhnlichen 

Abend werden wir, der Ältesten-

kreis, dir dienen und dich bedienen. 

Du musst an dem Abend nichts ma-

chen! Wir übernehmen für dich den 

Aufbau, die Verpflegung, das Spü-

len und das Aufräumen! Alles was 

wir von dir wissen müssen: Bist du 

dabei? 

 

Der Ältestenkreis 
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GEMEINDEFREITEIT 

GEMEINDEFREIZEIT 2023 
IM NEUES LEBEN ZENTRUM WÖLLMERSN 

E in Wochenende Herbsturlaub 

im Kreis der Gemeinde zu ver-

bringen, euch zu erholen, Leben zu 

teilen, geistliche Nahrung und Ge-

meinschaft mit Gott und miteinan-

der haben … dass alles und noch 

viel mehr! Das bietet das Gäste-

haus des Neues LEBEN Campus in 

Wölmersen, das wir vom 18. bis 20. 

August reserviert haben. Wölmer-

sen ist ca.150 km von Hoerstgen 

entfernt und liegt 40 km östlich von 

Bonn. 

Zum Bericht in der letzten Ausgabe 

von „GemeindeLeben“ hier weitere 

Informationen: 

ORGANISATORISCHES 

Anreise am 18. August zum Abend-

essen (18:00 Uhr), Abreise 20. Au-

gust nach dem Mittagessen (ca 

14:00 Uhr). Thematisch wird es um 

unser Jahresmotto gehen: “Du 

siehst mich” 

Es gibt Einzel-, Doppel-, und Mehr-

bettzimmer (3,4,5), Teilweise mit 

Dusche und WC, die fast jede ge-

wünschte Kombination ermögli-

chen. Für die Kinder haben wir ein 

Kinderprogramm mit den Kinderre-

ferenten von Neues Leben 

gebucht. 

KOSTEN 

Wir orientieren uns an den Preisen 

der letzten Gemeindefreizeit und 

können die Preise von 2021 fast 

halten.  

Erwachsene: 115,--  Euro 

Kinder: 85,-- Euro 

Kinder bis 5 Jahre frei. 

Der Preis enthält alle Mahlzeiten, 

Bettwäsche und Handtücher 

werden gestellt. 

MITARBEIT 

Für die Planung und Organisation 

der Freizeit benötigen wir im 

Vorfeld ein Freizeitteam. Wer kann 

dieses Team mit unterstützen? 

Rückmeldungen bitte  an Andreas 

Schlüter oder Andreas Böckler. 
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GEMEINDEFREITEIT 

 

  

  

  

  

  

  

Anmeldung: 

Hiermit melde ich mich /melden wir uns verbindlich zur Gemeindefreizeit 

vom 18.- 20.08.2023 in Wöllersen an! 

(bei Stornierungen nach dem 15.07.2023 werden 50 % des Gesamtpreises fällig). 

Eine Anzahlung ist nicht erforderlrch. Wenn klar ist, dass die Gemeindefreizeit 

stattfinden kann (Mindestteilnehmerzahl 40 Personen), werden wir euch bitten, 

kurz vor der Freizeit den Gesamtbetrag zu überweisen. Hierzu werden wir den 

angemeldeten Teilnehmern die Kontodaten in einer separaten Mail Anfang Sep-

tember zur Verfügung stellen. 

Name(n): 

 

Ich / Wir benötige(n) ein       er- Zimmer. 

 Die Kinder würden, wenn möglich, auch im Mädels- oder Jungszimmer übernachten. 
 

Sonstige Infos, z.B. Lebensmittel-Unverträglichkeiten: 

 

 

 

Bitte ankreuzen: 

 Anreise erfolgt mit Pkw, ich habe / wir haben noch        Plätze frei. 

 Ich brauche eine Mitfahrgelegenheit. 

 Ich kann bei der Planung und Vorbereitung helfen und arbeite im Freizeitteam mit  

(ca. 2-3 Vorbereitungstreffen). Name: 

 
 

 
Datum, Unterschrift 
 
 

Rückgabe der Anmeldung bis 30.06.2023 

Diesen Abschnitt bitte bei einem (!) Andreas abgegeben – welcher ist egal   
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BUND FEG 

A m 11. + 12. März findet wieder 

„Mutig Miteinander“ statt, er-

mutigende Tage für alle Mitarbei-

tenden in euren Gemeinden! 

Neben Live-Übertragungen aus der 

FeG Siegen-Mitte erwarten euch 

wieder über 45 Online-Workshops. 

Ab sofort kann sich für die Work-

shops angemeldet werden. 

Alle Informationen rund um „Mutig 

Miteinander „und die Anmeldung zu 

den Workshops findet ihr auf  

https://mutigmiteinander.feg.de  

Wir freuen uns, wenn ihr dabei 

seid! 

Liebe Grüße: 

Bernd Kanwischer 

Thomas Acker 

Henrik Otto 

Reinhard Spincke 

Christian Müller 

  

MUTIG MITEINANDER TAG 

11. + 12. MÄRZ  

https://mutigmiteinander.feg.de
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JUNGE GENERATION 

BUJU 2023 IN ERFURT – SEI DABEI! 

(FÜR TEENS UND JUGENDLICHE AB 12 JAHREN) 

 

Friede nicht von dieser Welt 

Da ist mitten im Stürmen ein Hauch 

im Toben ein Flüstern, im Lärm ein Klingen 

Da ist dieses „Fürchte Dich nicht“ 

Frieden. Ich taste nach Dir 

Du trägst mich längst, Du bist die Ahnung 

die mein Denken sprengt 

Du bist die Stimme 

die den Sturm durchdringt 

obwohl sie nur am Flüstern ist 

Frieden. Du findest mich im tiefsten Tief 

Paradox Peace 
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JUNGE GENERATION 

BUJU 2023 – SEI DABEI 

(FÜR TEENS UND JUGENDLICHE AB 12 JAHREN) 

DAS ERWARTET DICH 

 Begegnung mit Menschen und Gott 

 Fünf Zentralveranstaltungen mit Lobpreis, Predigt und Gemeinschaft 

 Marktplatz mit verschiedenen Ausstellern in der christlichen Szene 

 Konzerte (O’Bros, Jesus Loves Electro, MJ Deech, Maincreed und mehr) 

 Themenwelten 

 Stadtaktion 

 Speakers Corner und Seminare 

 Funpark 

PROGRAMM 

Anmeldungen bei Joachim Lang oder Andreas Schlüter 
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MITARBEITER/-IN 

W enn Du kein Teen oder Jugendlicher oder Jugendliche bist, dennoch 

Lust hast, einmal ein BUJU zu erleben, dann kannst du einfach 

mitarbeiten! 

MITARBEITENDE GESUCHT 

Du willst beim BUJU nicht nur dabei sein, sondern auch helfen? Sehr gerne! 

Damit Aufbau, Ablauf und Abbau reibungslos laufen, 

suchen wir noch Mitarbeitende.  

Wenn Du dir das vorstellen kannst, dann schau auf folgender Seite nach: 

https://jugend.feg.de/buju23-anmeldung-jetzt-moeglich/ 

oder melde dich bei einem unserer Pastoren: 

Andreas Schlüter  

Joachim Lang 

https://jugend.feg.de/buju23-anmeldung-jetzt-moeglich/
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ÜBER DEN ZAUN 

900 JAHRE KLOSTER KAMP 

I m Jahre 1123 wurde das Kloster 

Kamp als erstes deutschsprachi-

ges Zisterzienserkloster im damali-

gen deutschsprachigen Raum ge-

gründet. 900 Jahre später feiert die 

Kirchengemeinde St. Josef gemein-

sam mit der Stadt Kamp-Lintfort 

und dem Geistlichen und Kulturel-

len Zentrum Kloster Kamp das gro-

ße Jubiläum. Hier einige Interes-

sante Veranstaltungen der Kirchen-

gemeinde St. Josef rund um das 

Jubiläumsjahr 2023: 

 

KINDER- MITMACHKONZERT 

"DIE MOZARTMAUS IM KLOSTER 

KAMP" 

29.03. · ROKOKOSAAL DES 

KLOSTERS KAMP  

ERLEBNIS MITTELALTER: 

KLOSTER KAMP UM 

1123 ENTDECKEN 

20. UND 21.05. · ABTEIPLATZ 

Samstag 11.00 bis 18.00 Uhr 

Sonntag 11.00 bis 17.00 Uhr 

 

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG: 

"FEDER, TINTE UND PAPIER" 

28.09. · 15 UHR · MEDIATHEK 

28.09. bis 28.10. · Öffnungszeiten der 

Mediathek 

 

ERÖFFNUNG GLANZ & GLORIA IM 

GARTENREICH 

29.09. · 18 UHR 

29.09. bis 03.10. · 18.00 bis 22.30 Uhr 

 
 

Weitere Informationen und 

Veranstaltungen unter: 

https://www.stjosef-kali.de/900jahre/ 

https://www.stjosef-kali.de/900jahre/
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Wir können nicht alle Großes vollbringen, aber wir 

können die kleinen Dinge mit viel Liebe tun.  

(Mutter Teresa) 

KONTAKTE / IMPRESSUM 

Pastoren: 

Joachim Lang    joachim.lang@feg.de 02835/938052 

Andreas Schlüter    andreas.schlueter@feg.de  0152/28142268 

Gemeindeleitung:   aelteste@hoerstgen.feg.de 

Andreas Böckler    andreas.boeckler@hoerstgen.feg.de 02842/9030661 

Udo Fabri     udo.fabri@hoerstgen.feg.de 0173/9920067 

Andreas Gutschek  andreas.gutschek@hoerstgen.feg.de 0175/2281148 

Matthias Sumann   matthias.sumann@hoerstgen.feg.de 02843/1699339 

Redaktionsteam: 

Andreas Böckler (verantw.), Anne Weidner, Christiane Rey, Detlef Jesche, Gisela 

Spickermann  

Homepage der Gemeinde: 

www.hoerstgen.feg.de  

Gemeindekonto:  

Volks- und Raiffeisenbank Niederrhein 

IBAN: DE 88 3546 1106 1600 296 023  BIC: GENODED1NRH 
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Freie evangelische Gemeinde Hoerstgen, Molkereistr. 18, 47475 Kamp-Lintfort 
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